
 
 
 
 
 
 
NABU, Naturschutzbund Deutschland  e. V.  
Regionalgruppe Rügen 
Rugardstr. 9 c, 18528 Bergen auf Rügen 

 
 

   

 

Pressemitteilung              

 Schwerin/Bergen/Stralsund 6.12. 
2000 

 Schwerin/Bergen/Stralsund 6.12. 
2000 

 Schwerin/Bergen/Stralsund 6.12. 2000 

 

Bergen, 25.10.2023 

 

 

Drei Bäume für 30 Jahre NABU Rügen 

 
Der NABU Rügen begeht in diesem Jahr sein 30-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass 
wurden heute drei rotblühende Kastanien in der Kastanien-Allee in Helle, Gemeinde 
Rappin, gepflanzt – für jedes Jahrzehnt eine. 
Ines Wilke, Vorsitzende des NABU Rügen, hob zu Beginn das 30-jährige Engagement 
des NABU Rügen und vieler Menschen der Insel für Rügens Natur und Landschaft her-
vor. Viel sei geleistet worden für den Schutz gefährdeter Arten wie z. B. Schleiereulen 
und Fledermäuse sowie im Biotopschutz. Bedrohungen der Naturschätze Rügen trat 
der NABU immer wieder energisch entgegen. 
Neben Vertretern des NABU konnte Jens Ohseloff von der Putbuser Baumschule, die 
die Bäume geliefert und eingesetzt hat, begrüßt werden. „Wir sind sehr froh über die 
gute Zusammenarbeit mit der Baumschule, so dass die Bäume nun pünktlich und in 
bester Qualität in den Boden kommen konnten. Auch das regenreichere Wetter der letz-
ten Tage wird das Anwachsen begünstigen“, freut sich Frau Wilke mit den Anwesen-
den. 
Tanja Schleusner, Leiterin der Filiale Bergener Sparkasse, kam mit einer beachtlichen 
Spende aus dem Zweckertrag der Lotterie „PS-Sparen und Gewinnen“ nach Helle und 
betonte bei der Scheckübergabe, dass die Sparkasse Vorpommern das Baumpflanz-
projekt als sichtbaren Beitrag zum Erhalt unserer Kulturlandschaft gerne gefördert hat 
und dass es schön sei, die Entwicklung der Bäume stets beobachten zu können. Aber 
auch privaten Spendern ist für ihren Beitrag zu danken. 
Vor Ort dabei waren außerdem Kinder der Kita "Naturkindergarten Schlaumeier" aus 
Bubkevitz unter Betreuung von Erzieherin Elisa Diederich und Juliane Hansen-Beitz, die 
es sich als Mutter nicht hat nehmen lassen, bei der Aktion mitzuwirken. Mit großem 
Elan haben die Kleinen mit ihren Kinderharken und -schaufeln letzte Erde und 
Rindenmulch um die stattlichen Jungbäume verteilt. Sie werden sich in Zukunft auch 
zusammen mit den ebenfalls anwesenden Anwohnern Nina Harder und Roland Pfaus 
um die Pflege einschließlich des Gießens kümmern. Eine ganz wichtige Aufgabe. 
Nach dem Fototermin wurde auf 30 Jahre NABU Rügen und die drei neuen Alleebäume 
angestoßen. Bei einem köstlichen Bio-Imbiss vom Catering-Service aus Frankenthal 
rundete ein reger Gedankenaustausch über Natur- und speziell Alleenschutz den Akti-
onstag ab. 
 
Foto:   NABU Rügen; 3 junge Kastanien in der Allee in Helle 25.10.2023  
 NABU Rügen; Fiete, Hauke, Arthur und Elisa Diederich beim Bäumepflanzen 25.10.2023 
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